
HERZLICH 
WILLKOMMEN

zur Information des Gymnasium am Silberkamp über die 
Verordnung der Gymnasialen Oberstufe



Verordnung über die 
Gymnasiale Oberstufe

•Einjährige Einführungsphase

•Zweijährige Qualifikationsphase

•Verweildauer: 

• In der Regel drei Jahre

•Höchstens jedoch fünf Jahre

•Zur Wiederholung einer nicht bestandenen Abiturprüfung 
wird die zulässige Verweildauer um ein Jahr verlängert.



Versetzung in die 
Qualifikationsphase

•Es können nur zwei mangelhafte Leistungen (01 - 04 
Punkte) ausgeglichen werden 
oder eine ungenügende Leistung (00 Punkte)

•Es können nur die Fächer Deutsch, Englisch,  
2. Fremdsprache und Mathematik untereinander 
ausgeglichen werden 
Entscheidung der Klassenkonferenz im Einzelfall 

•epochale Noten aus dem 1. Halbjahr sind 
versetzungsrelevant



 

 

 

 

 

Abschlüsse und 
Berechtigungen

FSJ



Rahmenbedingungen

•Für die gymnasiale Oberstufe gilt zur Bewertung das 
Punktesystem 
15 14 13   12 11 10   09 08 07   06 05 04   03 02 01   00 
      1              2              3              4              5         6

•unentschuldigt versäumter Unterricht

•ärztliche Bescheinigung bei Klausuren

•Benachrichtigung der Eltern (kein Rechtsanspruch)

•Wochenstunden in der Qualifikationsphase: 32



Qualifikationsphase

•Unterricht in Schwerpunkt-, Kern-, Ergänzungs- und 
Wahlfächern

•Kernfächer: Deutsch, Fremdsprache und Mathematik

•neues Fach: Seminarfach

•wird vom 1. bis 3. Semester belegt

•Facharbeit im 3. Semester



Aufgabenfelder

A B C
sprachlich - literarisch - 

künstlerisch
gesellschaftswissenschaftlich

mathematisch - 
naturwissenschaftlich - technisch

Deutsch Geschichte Mathematik
Englisch Politik-Wirtschaft Physik

Französisch Religion Chemie
Spanisch Werte u. Normen Biologie
Latein Erdkunde Informatik*
Kunst

Seminarfach / SportMusik
Darst. Spiel



Prüfungsfächer

• Müssen in der Einführungsphase mindestens ein Halbjahr 
belegt worden sein.

• Zwei der drei Fächer (Deutsch, Fremdsprache, Mathematik) 
müssen Prüfungsfach sein.

• Aus jedem Aufgabenfeld muss ein Fach als Prüfungskurs 
belegt werden.

• Eine in der Einführungsphase neu begonnene 
Fremdsprache kann nicht auf erhöhtem 
Anforderungsniveau belegt werden.



Prüfungsfächer

Sport P5 

• Sporttheorie in der E-Phase

• Unbedenklichkeitserklärung des Arztes

• im 12. Jahrgang muss ein Fach wie ein weiteres Prüfungsfach 
behandelt werden  
(Klausurenregelung beachten)

• Es wird nur einen Kurs mit max. 22 Teilnehmern geben



Prüfungsfächer
P1 P2 P3 P4 P5

Anzahl der 
Wochenstunden

5 5 5 3* 3*

Anforderungsniveau eA eA eA gA gA

Wertung im Block I 2x 2x 1x 1x 1x

Art der Abiturprüfung schr. schr. schr. schr. mündl.

Wertung im Block II 4x 4x 4x 4x 4x

*Ausnahmen: Sport P5, SN-Neubeginner: 4 Wochenstunden



Prüfungsfächer

•Die P5-Prüfung kann durch eine Präsentationsprüfung 
ersetzt werden.

• zum Zeitpunkt der mündlichen Prüfungen

• zwei Wochen vorher Thema vom Prüfer

• eine Woche vorher Präsentation und Ausarbeitung abgeben

• Prüfung: 10 Minuten Präsentation vorstellen, danach 10-15 Minuten 
Prüfungsgespräch

•Die P4-Prüfung kann unter strengen Vorgaben durch eine 
besondere Lernleistung ersetzt werden



Prüfungsfächer

A
erhöhtes Niveau grundlegendes 

Niveausprachlich - literarisch - 
künstlerisch

Deutsch X X
Englisch X X

Französisch X
Spanisch X X
Latein X
Kunst X
Musik X

Darst. Spiel



Prüfungsfächer

B
erhöhtes Niveau grundlegendes 

Niveaugesellschaftswissenschaftlich

Geschichte X X
Politik-Wirtschaft X X

Religion X
Werte u. Normen        X (P5)

Erdkunde X



Prüfungsfächer

C
erhöhtes Niveau grundlegendes 

Niveaumathematisch - 
naturwissenschaftlich - technisch

Mathematik X X
Physik X X

Chemie X X
Biologie X X



Prüfungsfächer

ohne
erhöhtes Niveau grundlegendes 

Niveau

Sport        X (P5)

Seminarfach



erhöhtes 
Anforderungsniveau

•komplexere Aufgabenstellungen

•höhere Eigenleistung bei Strukturierung und Vorbereitung

•erhöhte Anforderung an

•selbstständiges Arbeiten

•Umgang mit Fachsprache

•Umgang mit Hilfsmitteln



Verteilung der Stunden 
auf die 4 Semester

•durchschnittliche Wochenstunden: 32



Verteilung der Stunden 
auf die 4 Semester

•durchschnittliche Wochenstunden: 32



neuer Leistenplan



•Jede Leiste hat eine Einzelstunde

•Wechsel zwischen den Einzelstunden

•mögliche Freileisten liegen in der1./2. Stunde



Mögliche 
Schwerpunktprofile

• Sprachlicher Schwerpunkt 

• Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt 

• Gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt 

• Musisch-künstlerischer Schwerpunkt 

•Sportlicher Schwerpunkt (nicht am GaS)



Sprachlicher
Schwerpunkt

P1: fortgeführte Fremdsprache 
 
P2: weitere fortgeführte Fremdsprache 
oder Deutsch 

Es müssen zwei Fremdsprachen belegt werden. Wird die zweite 
Fremdsprache durch Deutsch ersetzt, dann muss die zweite Fremdsprache 
auf grundlegendem Niveau belegt und ins Abitur eingebracht werden. Sie 
muss nicht unbedingt Prüfungskurs sein.



Naturwissenschaftlicher 
Schwerpunkt

P1: Naturwissenschaft 
 
P2: weitere Naturwissenschaft 
oder Mathematik 

Es müssen zwei Naturwissenschaften belegt werden. Wird die zweite 
Naturwissenschaft durch Mathematik ersetzt, dann muss die zweite 
Naturwissenschaft auf grundlegendem Niveau belegt und ins Abitur 
eingebracht werden. Sie muss nicht unbedingt Prüfungskurs sein.



Gesellschaftswissenschaftlicher 
Schwerpunkt

P1: Geschichte 
 
P3: Politik oder Erdkunde 

Es muss eine zweite Naturwissenschaft für 2 Semester belegt und eingebracht 
werden. 
Erdkunde auf erhöhtem Niveau ersetzt Belegungsverpflichtung von Politik auf 
grundlegendem Niveau.



Musisch-künstlerischer 
Schwerpunkt

P1: Musik oder Kunst 
 
P2: Deutsch oder Mathematik 

Es muss für zwei Semester eines der Fächer Musik, Kunst oder Darstellendes 
Spiel, welches nicht P1 ist, belegt und eingebracht werden.



Belegungsverpflichtungen
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Fach Schwerpunkte
sprachl. naturw. gesells. musisch

Deutsch 4 4 4 4

Fremdsprache 4 4 4 4

Mathematik 4 4 4 4

Naturwissenschaft 4 4 4 4

Geschichte 2 2 4 2

Politik-Wirtschaft (oder EK) 2 2 4 2

Religion / W. u. N. 2 2 2 2

+ Prüfungsfach aus B +2 +2 +2

Kunst / Musik / Darst. Spiel 2 2 2 4

Seminarfach 3 3 3 3

Sport 4 4 4 4

weitere Fremdsprache 4

weitere Naturwissenschaft 4 2

Musik / Kunst / Darst. Spiel 2



Einbringungsverpflichtungen
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Fach Schwerpunkte
sprachl. naturw. gesells. musisch

Deutsch 4 4 4 4

Fremdsprache 4 4 4 4

Mathematik 4 4 4 4

Naturwissenschaft 4 4 4 4

Geschichte 2 2 4 2

Politik-Wirtschaft (oder EK) 2 2 4 2

Religion / W. u. N. 2 2 2 2

+ Prüfungsfach aus B +2 +2 +2

Kunst / Musik / Darst. Spiel 2 2 2 4

Seminarfach 2 2 2 2
Sport 0 0 0 0

weitere Fremdsprache 4

weitere Naturwissenschaft 4 2

Musik / Kunst / Darst. Spiel 2



Abiturwertung - Block I



Abiturwertung - Block I

mind. 32, max. 36 Kursergebnisse 

• 8 Kurse P1 und P2 in doppelter Wertung  
und 4 Kurse P3 in einfacher Wertung 

• mind. 20, max. 24 weitere Kurse in einfacher Wertung,  
darunter alle 8 Kurse aus P4 und P5 



Abiturwertung - Block I

Anzahl Kurse 32 33 34 35 36

Kurse eA 12 12 12 12 12

maximale Anzahl 
Unterkurse eA

3 3 3 3 3

Kurse gA 20 21 22 23 24

maximale Anzahl 
Unterkurse eA+gA

6 6 6 7 7



Abiturwertung - Block II

5 Ergebnisse der Abiturprüfungen, 
vier Klausuren und eine mündliche Prüfung 
- in vierfacher Wertung
- mindestens 100 Punkte 

P1

höchstens 2 Fächer mit  
weniger als 20 Punkten

P2

P3

P4

P5



Fachhochschulreife

Den schulischen Teil der Fachhochschulreife erwirbt 
man durch die Leistungen in zwei 
aufeinanderfolgenden Schulhalbjahren der 
Qualifikationsphase.



Fachhochschulreife

•4 Ergebnisse aus dem ersten und zweiten 
Prüfungsfach (P1, P2)

➡insgesamt 40 Punkte in zweifacher Wertung.

• 2 Ergebnisse aus dem dritten Prüfungsfach (P3) 
und 9 weitere Kursergebnisse in einfacher 
Wertung

➡insgesamt 55 Punkte in einfacherer Wertung.



Fachhochschulreife

•mindestens 11 der 15 Kurse mit mind. 5 Punkten

➡ insgesamt max. 4 Unterkurse

•darunter mind. 2 Kurse mit mind. 5 Punkten aus 
P1 und P2

➡ max. 2 Unterkurse in P1 und P2



Fachhochschulreife 
Einbringungsverpflichtungen
Fach Anzahl der 

Semesternoten 
Deutsch 2 
Fremdsprache1 2 
Geschichte2 2 
Mathematik 2 
Naturwissenschaft1 2
1) Die Schulhalbjahresergebnisse müssen dieselbe Fremdsprache oder 
Naturwissenschaft betreffen 
2) Oder ein anderes Fach aus Aufgabenfeld B, das als Prüfungsfach 



Information zur 
Gymnasialen Oberstufe

Zeit für  
Ihre  
Fragen



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


